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I. Organisation der Doppelstunden

In jeder Doppelstunde wird entweder in einem Referat eine geplante Deutschstunde vorgestellt oder folgende Themen gemeinsam erarbeitet oder durch den Dozenten vorgestellt

· Planung von Unterricht: Lernziele, Lernkanäle

· Artikulation oder Phasierung und Rhythmisierung von Unterricht

· Methoden: Aktionsformen, Sozialformen, Verlaufsformen

Soweit gewünscht werden auch folgende detailliertere Themen angeboten:

· Leistungsbeurteilung: mündlich und schriftlich

· das (gute) Arbeitsblatt

· das (gute) Tafelbild

· Arbeiten mit dem Overheadprojektor (Folienarbeit)

· AV-Medienarbeit

II.  Praktikumsbestätigung

...durch

· regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges, entschuldigtes Fehlen (Entschuldigung per E-Mail bis zum Vortag)

· Übernahme eines Einzelreferats oder einen Unterrichtsbesuch oder Anfertigung einer Seminararbeit

Wegen der hohen Anzahl der Studierenden können nicht alle ein Referat halten und nicht alle besucht werden.

Sprechstunde: Mittwoch 13-14 (evtl. Vorbesprechungsstunde Mittwoch 13-14) Schellingstr. 5/I R101, Tel.: 2180-5034

E-Mail: melwolf@gmx.net
III. Referat (ca. 40% aller TeilnehmerInnen)

Das Referat soll dem Seminar eine zu haltende (oder gehaltene) Stunde auf Basis 

· einer fachwissenschaftlichen Sachanalyse, 

· einer fachdidaktischen Analyse mit Lernzielen, 

· einer methodisch-medialen Analyse sowie

· einer Bedingungsanalyse

so anschaulich wie möglich vorstellen. Dazu ist ein kurzes Handout (max. 1 Seite) mit den vier Analysen anzufertigen. 

Weitere Materialien:

· Stundenverlaufsschema

· Arbeitsblätter und andere eingesetzten Medien incl. Erwartungshorizont (Kopien über mich).

Planen Sie genug Zeit für die Reflexion und Evaluation Ihrer Stunde durch das Seminar ein!

IV. Unterrichtsbesuch (ca. 40% aller TeilnehmerInnen)

Der Unterrichtsbesuch geschieht freiwillig und angekündigt (siehe Liste). Es wird gebeten, den Termin (und Stunde) der verantwortlichen Hauptlehrkraft mitzuteilen.

Eine Woche vor dem Unterrichtsbesuch sind alle Unterrichtsmaterialien mit Erwartungshorizont incl. eines detaillierten Stundenverlaufs einzureichen (per E-Mail; siehe Referat). 

Ein kurzes Handout mit einer fachwissenschaftlichen Sachanalyse, einer fachdidaktischen Analyse incl. Lernzielen, einer methodisch-medialen Analyse sowie einer Bedingungsanalyse (siehe Referat) kann nachgereicht werden (bis spät. zur letzten Sitzung).

Die Stunde wird von mir protokolliert und dann unmittelbar bzw. zeitnah besprochen (Reflexion und Evaluation). Die Evaluation ist Teil des Unterrichtsbesuchs.

V. Seminararbeit (alle anderen)
Nur Individualarbeiten, keine Gruppenarbeiten!

Die Seminararbeit soll eine Unterrichtsstunde auf Basis 

· einer fachwissenschaftlichen Sachanalyse, 

· einer fachdidaktischen Analyse mit Lernzielen, 

· einer methodisch-medialen Analyse sowie

· einer Bedingungsanalyse

vorstellen Erster Teil: die Analysen (oben); zweiter Teil: geplanter Stundenverlauf nach Stundenverlaufsschema; dritter Teil: Reflexion und Evaluation nach der gehaltenen Stunde.

Formale Vorraussetzungen: siehe Formblatt „Anregungen zu den schriftlichen Arbeiten in der Deutschdidaktik“ unter http://www.germanistik.uni-muenchen.de/pdf/did_formblatt_03_10.pdf (Germanistik-Abteilung der LMU ( Service)

Maximaler Umfang: 8-10 Seiten ohne Apparat (und nat. ohne die Materialien)

Literatur: 3-5 fachdidaktische Veröffentlichungen (keine Lexikon- oder Enzyklopädieartikel; siehe Auswahlliteratur)

Einzureichen per E-Mail und in ausgedruckter Form mit frankiertem Rückumschlag (falls Zusendung erwünscht)

VI. Auswahlliteratur

Angegeben ist nur allgemeine fachdidaktische Literatur (also die Grundlagenwerke), die zu den beiden Einzeldidaktiken sowie Literatur, die den methodische und unterrichtspraktische Aspekte betont.

1. Deutschdidaktik allgemein

Abraham, Ulf et al.: Praxis des Deutschunterrichts. Arbeitsfelder – Tätigkeiten – Methoden, 6. überarb. u. erw. Aufl., Donauwörth 2009.(gute Praxisanwendung als Ergänzung zu Kämper-van den Boogart, obwohl die Bereiche nicht ganz deckungsgleich)

Beisbart, Ortwin / Marenbach, Dieter: Bausteine der Deutschdidaktik. Ein Studienbuch, 3. überarb. u. erw.. Aufl., Donauwörth 2009. (Aufsatzsammlung; einfach, verständlich; geht vom modernen Kompetenzmodell und der gesellschaftlichen Rolle von Deutschunterricht aus; schreitet in exemplarischer Weise von der Theorie zur Praxis, stets sehr praxisreflexiv; Bausteine sind einzeln lesbar; mit Aufgabenteilen)

*Kämper-van den Boogaart, Michael (Hg.): Deutschdidaktik. Leitfaden für die Sekundarstufe I und II, 3. überarb. Aufl., Berlin 2008. (Aufsatzsammlung; behandelt die meisten studienrelevanten Themenblöcke in einzeln lesbaren Aufsätzen; fasst dabei die wichtigsten theoretischen Positionen in klarer Weise zusammen; reine Theorie)

Lange, Günter / Weinhold, Swantje (Hgg.): Grundlagen der Deutschdidaktik, 3. Aufl., Baltmannsweiler 2007. (Aufsatzsammlung; behandelt die drei Grunddisziplinen der Deutschdidaktik und deren Themenfelder in Einzelaufsätzen verschiedener Autoren und konzentriert sich auf den Grundkompetenzerwerb; eher für LA Grundschule, aber auch als Ergänzung anderer LA zu empfehlen)

2. Literatur- und Mediendidaktik

Abraham, Ulf / Kepser. Matthis: Literaturdidaktik Deutsch. Eine Einführung, 3. neu bearb. u. erw. Aufl., Berlin: ESV, 2009. (Einführung; beide Autoren führen systematisch in die wichtigsten Themenfelder der Literatur- und Mediendidaktik ein; Zentrum ist das Literaturkonzept und seine didaktische Problematisierung)

Bogdal, Klaus-Michael / Korte, Hermann (Hgg.): Grundzüge der Literaturdidaktik, 4. Aufl., München 2006.

Paefgen, , Elisabeth K.: Einführung in Literaturdidaktik, 2. erw. Aufl., Stuttgart: Metzler, 2006. (Einführung; legt Wert auf und ist bekannt für ihre historische Darstellung; Diskussion der aktuellen Positionen; Kanondiskussion)

3. Sprachdidaktik

Böttcher, Ingrid: Kreatives Schreiben. Grundlagen und Methoden. Beispiele für Fächer und Projekte. Schreibecke und Dokumentation, 3. Aufl. Berlin 2004.

Bredel, Ursula u.a. (Hgg.): Didaktik der deutschen Sprache. Ein Handbuch, 2 Bde., 2. durchges. Aufl., Paderborn u.a. 2006. (Aufsatzsammlung; hier werden die wichtigsten theoretischen Positionen der Sprachdidaktik in konziser, streng systematischer Weise dargestellt; unverzichtbar zur Examensvorbereitung)

Fix, Martin: Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht, 2. Aufl., Paderborn 2008.

Ossner, Jakob: Sprachdidaktik Deutsch. Eine Einführung für Studierende, 2. überarb. Aufl., Paderborn u.a. 2008 (behandelt alle Teilbereiche und -kompetenzen der Sprachdidaktik incl. Mehrsprachigkeit in knapper und verständlicher Form) 

Steinig, Wolfgang / Hunecke, Hans-Werner: Sprachdidaktik Deutsch. Eine Einführung, 3. neu bearb. u. erw. Aufl., Berlin 2007. (Einführung; lehnt sich an den Kompetenzfeldern und den Lehrplanbereichen der Faches Deutsch an – Sprechen, Schreiben, mit Texten und Medien umgehen, Sprache untersuchen)
4. Unterrichtsplanung und Methoden
Beste, Gisela (Hg.): Deutschmethodik. Handbuch für die Sekundarstufe I und II, Berlin: Cornelsen 2006.

Brand, Tilman von: Deutsch unterrichten. Einführung in die Planung, Durchführung und Auswertung in den Sekundarstufen, Kallmeyer 2010.

Gonschorek, Gernot / Schneider, Susanne: Einführung in die Schulpädagogik und Unterrichtsplanung, 5. Aufl., Donauwörth: Auer 2007.

Meyer, Hilbert / Feindt, Andreas: Was ist guter Unterricht? Berlin: Cornelsen Scriptor 2009 (mit 65 Min.-Vortragsvideo/ DVD).

Meyer, Hilbert: Leitfaden zur Unterrichtsvorbereitung, 12. Aufl., Frankfurt a.M.: Cornelsen Scriptor 1993.
Meyer, Hilbert: Unterrichtsmethoden, 2 Bde  Berlin: Cornelsen Scriptor 2009 (mit 65 Min.-Vortragsvideo/ DVD)
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